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YWIN Möde, Professor für christliche Sp1- lem 1mM afriıkanischen Raum, und dıe der allt-
ritualität und Homiletik der Unıver- orientalischen, alteuropäischen und SrI1e-

S1Ca Eichstätt, konnte aus den Bereichen der chisch-römischen ulturen Kap 5-9) Wıe
udentum, es Testament, frühes YI1IS-Religionswissenschaft, der Religionsphiloso-

phıe und Religionspsychologıie, der Ethnolo- tentum und der siam sıch unter spirıtuel-
S1e, der Judaistıik, der biblischen Theologıe lem Blickwinkel darstellen, wird In vier WEeI1-
und der Patrologie Fachleute SewInnen, die eren beıträgen ausgeführt Kın e1genes Ka-
Einblick en In die Spiriıtualität der Welt- pıte thematisıert dıie chrıstlıche Spiritualität
ulturen OYa| stellt siıch unls die rage, wIı1e In ihrer seschichtlichen Entfaltung el
die Autoren, die das Buch 1mM eam erarbei- findet die Mystik In ihren verschiedenen AÄus-
tet aben, Spiritualität verstanden wI1issen praägungen besondere Beachtung DDIie beiden
wollen azu der Herausgeber ‚Spiritualitä- etzten eıträge des Buches können dem [ve:
ten sind GrundeinstellungenZeben, ZUTr SCr helfen, dem L1UTr schwer über-
elt und den Mitmenschen Zu ihnen OC- schauendenweıten Feld der Soter1 und der

durchwegs selektiven Religiosıität derhören emotionale Prägungen und rationale
Deutungen. enn s1e formen Verhal- Postmoderne eıinen Zugang finden
ten und UunNnserTe sozlalen Beziehungen, aber Das Bemühen, andere ulturen und Reli-
auch UWMNSETE inneren Lebenswerte Um eıne S]ıonen, deren Lebensdeutungen und |Ve=-
fremde Kultur verstehen, mussen WITr dıe bensformen kennenzulernen, auch VOIl IM-
Spiritualität der Menschen begreifen lernen“ Nnen lernen, nımmt immer och SO ist
(S % erwarten, dass die in diesem Sammelwerk
DIie ersten vier Kapitel en das geistliche vorliegenden, sehr sachkundigen eıträge
Erbe des indischen, chinesischen und Japa- Z Spiriıtualität der Weltkulturen viele @-
nıschen Kulturraums SOWIE des uddhismus SCT finden werden.
ZU Inhalt Vorgeste werden dann die SpI-

ellx Schlosserrıtualıität der en Stammeskulturen, VOT al-

IS


